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Adorf – Der Knappenchor
trifft sich ammorgigen Sonn-
tag um 12.15 Uhr in der Dorf-
mitte am Bergmannsdenk-
mal zur gemeinsamen Ab-
fahrt nach Giershagen.

Vasbeck – Die Singpaten tref-
fen sich am Dienstag, 20. Ju-
ni, um 10.30 Uhr im Kinder-
garten zum Singen von Som-
merliedern im Kindergarten.
FWG:DieMitglieder informie-
ren sich am Montag um 19
Uhr über den Baufortschritt
beim Neubaugebiet in Vas-
beck. Die Bauleitung steht für
Fragen zur Verfügung. Orts-
beirat und interessierte Bür-
ger sind eingeladen.

DIEMELSEE

Usseln – Das Heimatmuseum
ist heute geöffnet von 16 bis
18 Uhr.
Das Ortssippenbuch-Team ist
heute von 16 bis 18 Uhr in
der Heimatstube anwesend
oder über E-Mail ortssippen-
buch@heimatmuseum-us-
seln.de zu erreichen.
Die Schützengesellschaft
nimmt am morgigen Sonn-
tag am Festzug beim Frei-
schießen in Korbach teil. Der
Bus fährt um 12.30 Uhr an
der Schützenhalle ab. Der
Festzug startet um 13.30 Uhr
auf der Hauer, Eingang Stadi-
on. Um rege Beteiligung wird
gebeten.

Willingen – Schutzfrau vor Ort:
Polizeioberkommissarin Bet-
tina Stippich von der Polizei-
station Korbach bietet jeden
Montag von 13.30 bis 15.30
Uhr im Rahmen ihrer Tätig-
keit als Schutzfrau vor Ort im
Polizeistützpunkt in Willin-
gen regelmäßige Bürger-
sprechstunden an. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

WILLINGEN

Jugendfreizeit in
der Sächsischen
Schweiz
Willingen (Upland) – Ein einfa-
ches Leben unter der Sonne
in einem gemütlichen Zeltla-
ger für eine kleine Gruppe
verspricht die Evangelische
Jugend im Upland für ihre Ju-
gendfreizeit vom 5. bis 13.
August: Bis zu 14 Jugendliche
von 14 bis 18 Jahren fahren
dabei in die Sächsische
Schweiz. Es sind noch Plätze
frei.
Das abwechslungsreiche

Programm beinhalte nicht
nur Entspannung, sondern
auch Wanderungen und
Abenteuer. Die Kosten inklu-
sive Verpflegung liegen bei
380 Euro. Mehr Informatio-
nen online unter ev-jugend-
upland.de. red

Zelter-Plakette für Schweinsbühler
„Liedertafel“ erhält beim Hessentag in Pfungstadt hohe Auszeichnung

einsvorstände für ihren Ein-
satz zur Bewahrung des kul-
turellen Erbes und den Zu-
sammenhalt in der Gesell-
schaft. Dies verdiene höchste
Anerkennung.
Hans-Joachim Zwickirsch

stelle Worte aus einer Schla-
germelodie in den Mittel-
punkt seines Grußwortes:
„Heute ist ein herrlicher Tag,
so wie jeder ihn mag, ohne
Sorgen Müh und Plag, heute
ist ein herlicher Tag, so soll es
bleiben.“ Damit erregte er
viel Aufmerksamkeit. In sei-
nem Beitrag kam zum Aus-
druck, dass die „Sperrzeit“
wegen Corona viel Sorgen be-
reitet habe. Es habe Mühen
gekostet, um wieder „in das
musikalische Fahrwasser“ zu
gelangen. Stolz sei heute fest-
zustellen, dass es wieder er-
reicht worden sei.
Zu begeistern wussten der

Pfungstädter Kinderchor mit
demLied „Schön ist es auf der
Welt zu sein“, der MGV Un-
ter-Schönmattenwag mit
dem klassischen Männer-
chorsatz „Am kühlenden
Morgen“ und weitere Auffüh-
rungen. Zum Abschluss spiel-
te dasMusikcorps aus Bicken-
bach auf. Mit der dritten Stro-
phe der deutschen National-
hymne, gesungen von allen
Besuchern, endete die Feier-
stunde. Die Stadt servierte
den Besuchern der Feierstun-
de einen kleinen Imbiss.
Danach traten die

Schweinsbühler die Heimrei-
se ins Waldecker Land an –
mit demGefühl, etwas Beson-
deres an diesem Tag erlebt zu
haben. ft

vermögen der vielen Musik-
und Chorgruppen in der Co-
rona-Zeit zu bezeichnen, er-
klärte Asar. Sie lobte die Ver-

leihung ebenso bei wie das
Hessentagspaar. Bewun-
dernswert seien die Bestän-
digkeit und das Durchhalte-

der „Liedertafel“ eine Ehrung
zuteil. Der Schirmherr, Kul-
tusminister Prof. Ralph Ale-
xander Lorz, weilte der Ver-

Schweinsbühl – Frohgelaunt
machte sich eine Gruppe der
Schweinsbühler „Liedertafel“
mit ihrer Vorsitzenden Lydia
Heinemann am Sonntag auf
den langenWeg in den Süden
Hessens – beim Hessentag in
Pfungstadt nahm sie die Zel-
ter- Plakette in Empfang.
Insgesamt wurden sechs

Chöre mit der vom Bundes-
präsidenten Frank-Walter
Steinmeier verliehenen Ur-
kunde und Zelter-Plakette
ausgezeichnet, überwiegend
aus Südhessen. An der Feier-
stunde nahmen Vertreter der
Stadt Pfungstadt, die hessi-
sche Staatssekretärin fürWis-
senschaft und Kunst, Ayse
Asar, sowie Vorstände aus
verschiedenen Musik- und
Sängerbünden und der Ge-
schäftsführer des Mitteldeut-
schen Sängerbundes, Hans-
Joachim Zwickirsch, teil.
Die Schweinsbühler sind

Mitglied des Mitteldeutschen
Sängerbundes, aus ihrem Ge-
bietwurde in diesem Jahr nur

Verleihung der Zelter-Plakette: Kultusminister Alexander Lorz, Staatssekretärin Ayse Asar,
die Vorsitzende und Chorleiterin der „Liedertafel“, Lydia Heinemann, der Ehrenvorsitzen-
de Karl-Friedrich Trachte und der Geschäftsführer des Mitteldeutschen Sängerbundes,
Hans-Joachim Zwickirsch. Im Hintergrund: Vertreter anderer Vereine. FOTO: LIEDERTAFEL/PR

Plakette ist seit 1922 eine staatliche Anerkennung für Chöre
wertvolle und gemeinnützige Kulturar-
beit leistet.

Der Schweinsbühler Chor hat sein 100-
Jähriges 2021 mit Vertretern der Up-
land-Chöre und Persönlichkeiten aus Po-
litik und Sängerbünden in der Rattlarer
Gemeindehalle gefeiert – allerdings be-
dingt durch Corona nur in einem kleine-
ren Rahmen als geplant.

Da die Hessentage während der Pan-
demie auch abgesagt waren, war die
Überreichung der Plakette erst dieses
Jahr wieder möglich. ft

kette als staatliche Anerkennung wieder
einzuführen. Bundespräsident Prof.
Theodor Heuss unterschrieb 1956 den
Erlass der Stiftung.

Seither wird die Plakette wieder re-
gelmäßig verliehen – nur an Chöre, die
ihr 100-jähriges Bestehen feiern. Vo-
raussetzung für die Verleihung ist au-
ßerdem, das sich der auszuzeichnende
Chor in jahrelanger ernster und erfolg-
reicher Arbeit überwiegend der Pflege
des Chorgesangs gewidmet hat und im
Rahmen der örtlichen Verhältnisse eine

Der Komponist, Dirigent und Musikpä-
dagoge Prof. Karl-Friedrich Zelter grün-
dete 1809 in Berlin den ersten Männer-
gesangverein „Liedertafel“. Nach sei-
nem Vorbild enstanden viele weitere
Chöre. 1909 stiftete die Berliner „Lieder-
tafel“ die Zelter-Plakette für Verdienste
um den deutschen Männergesang.

Seit 1922 ist sie eine staatliche Aus-
zeichnung. Die Nationalsozialisten setz-
ten die Vergabe 1942 aus, doch Anfang
der 1950er Jahre ergriff der Deutsche
Sängerbund die Initiative, um die Pla-

Schützengilde
bittet: Wasser
bereitstellen
Korbach – Hochsommerliche
Temperaturen bis zu 32 Grad
erwarten Teilnehmer und Zu-
schauer beim großen histori-
schen Festzug zum Freischie-
ßen am Sonntag in Korbach.
Die Schützengilde hat des-
halb zwei Wasser-Ausgabe-
stellen am Gasthaus „Zur
Waage“ und bei Messer-Schä-
fer in der Kirchstraße einge-
richtet. Dechant Holger Tent
bittet außerdem die Anwoh-
ner der Festzugstrecke, zu-
sätzlich Wasser für die Teil-
nehmer bereitzuhalten. lb

Fahndung nach flüchtigen Tätern
Nach Automatensprengung bei Vellmar Fluchtfahrzeug in Usseln abgestellt

gel bewaffnet und wehrhaft.
Das sollte man der Polizei
überlassen.“ Angst sollen die
Bürger in der Region wegen
der Straftäter aber nicht ha-
ben: „Solange wir sie nicht ge-
funden haben, bleiben Ein-
satzkräfte vor Ort.“ red/wp/wf

Danach kam der Hessische
Polizeihubschrauber ,IBIS’
zum Einsatz“, so Bartoldus.
Die Suche geht weiter. Die

Polizei warnt davor, Anhalter
mitzunehmen oder auf eige-
ne Faust zu ermitteln. Bartol-
dus: „Die Täter sind in der Re-

Ob sie sich noch da aufhal-
ten, sich verstecken, weiter
geflüchtet sind oder zu ande-
ren Bandenmitgliedern Kon-
takt aufgenommenhaben, ist
unklar.“ Bis zum Abend gab
es noch keinen Zugriff.
Die Polizei durchsuchte am

Freitag jeden Winkel in dem
174-Seelen-Dorf. Doch auch
Suchhunde hatten keine Er-
folg: Die Wärme erschwerte
den Tieren das Aufspüren.
Aus Titmaringhausen selbst
gab es laut Polizei bereits am
Morgen Hinweise, dass sich
verdächtige Männer im Ort
aufhalten, um Garagen, Häu-
ser und Höfe herumlaufen.
Seit dem Morgen kreiste

der Polizeihubschrauber
„Sperber“ aus Rheinland-
Pfalz über dem Gebiet. „Zwi-
schendurch musste er aufge-
tankt und für einen anderen
Einsatz abgezogen werden.

erst hinter der Tankstelle am
Ortsausgang endet, wo der
Wagen zum Stehen kam. Die
Kennzeichen aus dem Kreis
Viersen waren in der Nacht
zuvor entwendet worden, der
Audi RS5 wurde bereits am 1.
März in den Niederlanden als
gestohlen gemeldet.
Mit einem Großaufgebot

an Polizeikräften lief in NRW
und Hessen die Suche nach
den Straftätern. InUsseln, Tit-
maringhausen und Refering-
hausen behielten Polizeibe-
amte in Zivil den Straßenver-
kehr genau im Auge. In Tit-
maringhausen rückten be-
waffnete Polizeibeamte mit
Helmen und Schutzkleidung
an, sie gehören zum Sonder-
einsatzkommando (SEK) aus
Kassel. Polizeisprecher Dirk
Bartoldus vom Polizeipräsidi-
um Nordhessen ist sicher:
„Die Täter sind dort gewesen.

Willingen-Usseln – Am frühen
Freitagmorgen flog der Poli-
zeihubschrauber über Usseln,
den ganzen Tag über war im
Ort und seiner Nachbarschaft
die Polizei unterwegs: Nach-
dem Unbekannte einen Geld-
automaten in einemEinkaufs-
zentrum bei Vellmar ge-
sprengt haben, flohen sie mit
einem weißen Audi – das be-
schädigteAuto ließen sienach
einemAlleinunfall schließlich
in Usseln stehen. Bis zum Re-
daktionsschluss hatte die
FahndungnochkeinenErfolg.
Mehreren Hinweisen sei

die Polizei nachgegangen,
auch im RaumTitmaringhau-
sen, bestätigt ein Sprecher
des Polizeipräsidiums Nord-
hessen auf Anfrage unserer
Zeitung. Aufgespürt wurden
die Täter dabei aber nicht, die
Fahndung in den Gemeinden
des Grenzgebiets zwischen
Hessen und Nordrhein-West-
falen werde fortgeführt.
Den Automaten hatten die

Männer gegen 3.45 Uhr ge-
sprengt, dabei erheblichen
Sachschaden angerichtet und
nach ersten Erkenntnissen ei-
ne unbestimmte Menge Bar-
geld erbeutet. Bei der Flucht
hatten sie auf dem Parkplatz
des Einkaufszentrums noch
den VW Transporter eines Si-
cherheitsdienstmitarbeiters
gerammt. Der Fahrer blieb
dabei unverletzt.
Gegen 4.20 Uhr ließen die

Flüchtigen ihren Wagen in
Usseln zurück: Direkt nach
der vergleichsweise engen
Kurve bei der Kirche beginnt
eine hunderte Meter lange
Reifenspur, die auf ein
Schlingern hindeutet und

Das Fluchtfahrzeug ließen die Täter nach einem Unfall in Usseln stehen (links). Der Einsatz der Polizei konzentrierte sich
auf Titmaringhausen, doch ohne Erfolg. FOTOS: WILHELM FIGGE/THOMAS WINTERBERG

Polizei bittet um Hinweise
Hinweise nimmt die Polizei an jeder Dienststelle entgegen –
die in Kassel ist unter Tel. 0561/9100 erreichbar. Sie liefert
dank Überwachungsaufnahmen eine Beschreibung der Täter:
Fahrer und Beifahrer seien männlich, zwischen 1,80 und 1,90
Meter und schlank. Der Fahrer war bekleidet mit dunklen
Schuhen, dunkler enger Hose und dunklem Oberteil. Er nahm
beim Verlassen des Fluchtfahrzeugs eine große Reisetasche
mit. Der Beifahrer trug dunkle Schuhe mit heller Sohle, eine
dunkle Hose mit heller Applikation im Knöchelbereich sowie
ein dunkles Oberteil. Der dritte Täter ist etwa 1,70 bis 1,80
Meter groß mit kräftiger Statur. Er trug dunkle Schuhe, dunk-
le Hose mit heller Applikation sowie einen dunklen Kapuzen-
pulli. Alle drei Männer waren maskiert. red


